
... dass in Israel ca. 1,3

Millionen Palästinenser

leben - etwa ein Fünftel der

gesamten Bevölkerung?

... dass die Familien dieser

Palästinenser schon lange

vor der Staatsgründung

Israels 1948 dort lebten?

... dass das Land, auf dem

Israel 1948 gegründet

wurde, zu 93% Eigentum von Palästinensern war? 

... dass Palästinenser jetzt nur noch 3% des Bodens in Israel ihr eigen nen-

nen können, weil Israel seit 1948 etwa 97% ihres Landes enteignet hat?

... dass die palästinensischen Bürger Israels kaum staatliche

Wohnbauförderung erhalten, selten eine Genehmigung zum Bau eines

Wohnhauses bekommen und ihre Städte und Dörfer fast nie

Bebauungspläne erhalten?

... dass allein in der Kleinstadt Um El-Fahem (48.000 Einwohner) des-

halb fast 70% aller Wohnhäuser ohne Baugenehmigung gebaut wurden,

als 'illegal' gelten und von Abriss bedroht sind - weil ohne Bebauungsplan

keine Baugenehmigung erteilt wird?

... dass Israel fast 300.000 israelische Juden in über 200 Siedlungen in

der Westbank angesiedelt hat und dafür fast 70% des Landes der Palästi-

nenser enteignet hat, obwohl die Genfer Konvention dies verbietet?

Zahlen und Fakten

Israelische Siedlungen
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Wussten Sie schon, ...

Bethlehem (unten) wird durch die Mauer einge-

schnürt, während in Sichtweite eine jüdisch-israeli-

sche Siedlung expandiert. Foto: Lanzinger



... dass etwa 100.000 palä-

stinensische Bürger Israels,

meist Beduinen, in über

hundert so genannten

"nicht anerkannten

Dörfern" wohnen und bis

heute kein Wasser, keinen

Strom und keine

Schulbildung vom Staat

erhalten?

... dass Israel noch heute

Gesetze aus der britischen

Mandatszeit und dem Osmanischen Reich anwendet, um das Land der

Palästinenser weiter zu enteignen und darauf Autobahnen, Mauern und

israelisch-jüdische Siedlungen zu bauen?

... dass Israel Ost-Jerusalem völkerrechtswidrig als "ewige Hauptstadt

Israels" annektiert hat, mehr als 100.000 israelische Juden in neu errich-

teten Kolonien in und um Jerusalem herum angesiedelt und gleichzeitig

zigtausende Palästinenser aus Jerusalem vertrieben hat?

... dass Palästinenser aus Ost-Jerusalem dort nur "Aufenthaltsrecht"

haben - in ihrer eigenen Stadt - und dass sie alle sieben Jahre diese

Berechtigung erneuern müssen und ausgebürgert werden, wenn sie z.B.

einen Partner aus Bethlehem heiraten?

Treten Sie ein für die Rechte der Palästinenserinnen und Palästinenser.

Werden Sie Mitglied in der Deutsch-Palästinensischen Gesellschaft.

www.dpg-netz.de

Quellen und weiterführende Informationen:
www.arij.org  (Palästinensisches Forschungsinstitut, EU-gefördert)

www.btselem.org  (Israelische Menschenrechtsorganisation)

www.palestinemonitor.org  (Palästinensische NGO)

V.i.S.d.P.: Deutsch-Palästinensische Gesellschaft, Viktoria Waltz, Kaiserstraße 69, 44135 Dortmund

Eine Palästinenserin auf den Trümmern ihres

Hauses. Es wurde kurz zuvor von israelischen

Soldaten komplett zerstört. Foto: Lefteris Pitarakis


